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Dritte erec. Feilbietun«.
Von dcm k. l. Bezirksgerichte Fcistriz

wird lickanitt gemacht.'
Es sei il, Folge Ansnchcus beider Streit-

lheilc die mit dcm Bescheide vom 4. März
1870, Z. 1712, m,s den 10. Mai und
10. Juni l. I . angeordnete crstc lind zweite
Feilbictmig dcr Realität Urb. - Nr. IU'/«
uä Herrschaft Prcm mit dcm Beisätze als
abgehalten erklärt, raß cö :iur bei dcr
auf den

1 2. J u l i 1870
angeordneten dritte» Fcilliittulig sein Vcr-
blcibcu habe.

5t. t. Bezirksgericht Feistriz, am 5tcu
Mai 1870.
(1464^-2) Nr7it t24.

Bekanntmachung.
Vom f. l. Bczitkegcrichtc Sittich wird

dem uubctuuutcn Aufenthaltes abwesenden
Tabnlargläubigcr Franz Fcstar vou Lei>kovc
hicmit erinucrt, daß für denfclbcn zur Em-
Pfanqnahmc dcö iu dcr Exccutioussachc dcŝ
Franz Springer von Imdaukal, Bcchle-
gcrichtcft Rudolfewcrlh, gegen Josef Wcixel-
bmg ^)^'). 92 fl. 23 kr. elflosscncn Rcal-
feilbielungs - Bescheides vom 22. April
1870, Nr. 1095. Herr Alois Slraber vou
Siltich als 0u,l»wr :ul lu:tuni aufaeslellt
Wordcu ist.

K l. Bczirlilqcricht Sittich, am 20s<cn
^uui 1^70.

(1243-2) Nr. 5374.

Executive Feilbictunq.
Bon dem t. f. BczirkSgcrichtc Klail!°

tmrg wird hicmit bclanitt gemacht:
Es sei über daß Ausuchcr« dcr Gertraud

Icröc >̂ cb. Nooal oou Dvoijc sse^cn Vlaö
Maudclc vou Mitlervellach wc^cu auö dcm
Iwlieilc vl'm 5. März 1809, Z. 1140,
schuldiger 189 ft, 25 lr. ö. W. 0. 8. o. iu
die cxcl-utivc öffcullichc Bcrstcicicrulig dcr
dem letztere« gchöliqcu, im Gruudliuchc
Henschaft Egg ob 5traiuburt, 8ud Rcctf.-
N'r. 158 1̂  voi kommen dm Realität, im
sscrichtlich cihobeucu Schätzimnbwertlic vou
700 fl. ii. W. gewilligt und zur Boruahmc
derselben die FeilbictuuB - Tagsatzunt)cu
auf dcu

11 N o v e m b e r und
12. December 1870 u>,d
13, J ä n n e r 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtokanzlei mit dcm Anhabe bestimmt
wordcu, daß die fcilzi,bic<c>,dc Realität mir
bei dcr letzten Fcildic/uua auch uutcr d̂ m
Schätzuu^wcrthc au den Meistbietenden
hinlau^cbc» werde.

Dai< Schätzuilgsprolololl, der Gruu^
buch^xlract und die îc!ta<io»Slied,ugu>,sc
löuncn bei diesem Gcrichlc in dcn gewöhn-
lichen Aintsstündeu cin^cfthcu werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
l l . November 1809.

(1156-2) Nr. 1148.

UebcrtnWlng
dritter ercc. Fcilbietuug.

Im Nachhange zum KieSgerichtlicheu
Edictc vom 8. Februar d. I . , Nr. 382,
wird bekannt gemacht, daß oic auf d̂ u
4. d. M . angcolducic driltc -xceutive Feil-
bictung dcr dcm Flauz Hoccvm uou Amdruß
Hs.'Nr. 17 gehörigen, im Giundbuchc t>cr
Hclri'ch"fl Zobclsvcig «ud Ncctf -Nr. 291
vortommeiwc» Hubrcalität über Ansuchn
dcs EfcculioliSsülirciö auf den

1 9. Anaust 1 8 7 0 ,
Vormittags 9 Uhr, übellragcn wordcu ist.

K. l. Bezirksgericht Sciscuberg, am
1 M"i 1870.

(1270^-2) sir, 2992.

Tritte erec- Feilbietuilg.
Bou dcm k. k. Bezirksgerichte Feistriz

>vird bekannt «cmacht:
Os sei in Folac Ansuchens beider Theile

die mit dcm Bescheide vom 13, März 1870,
^. 1920. auf dcu 31. Mai uud 5. Juli
d. I . al'ucorduclc crstc uud zwcilc execu-
tive sscilbietung dcr Realität Urb.Nr. .507
ad Adclsderg mit dem Beisätze als abge-
halten erklärt, daß cS nur bci dcr auf den

5. August 1870
lliiMrdncleu dritten cz'ccutivru Feilbietung
dieser Realität sciu Beweuden habe.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am 4ten
Mai 1870.

(1398-3) Nr. 3439.

Grecutive Feilbietung.
Vou dcm t. k. BezitlSlierichle Feistriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l.k Finanz-

Pi ocul'ttlm ^aibl̂ ch, uom. des hohe» Acrars,
«cgen Georg Fiank von Celc Nr. 5 Wege»
schuldiger 58 fl. l 1'/^ kr. e. 8. e. in die
exccutive öffentliche Veisteigcruug der dem
Netzteil» gchöri^cn, im Gruudbuche dcr
Herrschaft Piem «ud Uib.^Nr. 4 voilom»
mci'deu Rllllität, im gerichtlich erhobenen
Sch>itzungswerllic von 1180 fl ü. W., ge°
willi>et u„d zur Vornahme derselben die
Fcilbletungs-Tags^tzlingcn auf den

15 J u l i ,
1 tt. August und
16, S e p t e m b e r 1870 ,

jedesmal Vormittag« um 9 Uhr, hierge-
r'chts mit dcm Aohansic bestimmt worden,

! daß die feilzubietende Realität nur bei der
, lrtzttt, Fcilbi'tui'g auch unter dem Schäz»
zuiniswcrthe ^u dc» Mcistbiclcndeu hintau-
gcgebcu weide.

Das Schätzuugsprotokott, der Grund-
buchöcxtracl und die Lieitaliousbedinguissc
töuncu bci diesem Gerichte iu dcu gewöhn»
lichen Amlöstuudcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 19ten
Mai 1870.
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Einladunq
zur Prlimimcralioll auf die mit 1. Juli 1A70 in

l » r » « crschcincndc

Feuewehl - Zeitung
flir

Steiermart, Kärnten und Kram.
Dieselbe wird -

1 . als reines Fachblatt alle umen Erfindungen,
welche auf dem Gebiete deß FeucrlijschwcsenS
im I n - uud Auslande gemacht werden, ein-
gehend zur Sprache bringen, sowie die dies-
bezttglichen Gesetze;

2. die Errichtung und Organisation von Stadt-
unt> Land - Feuerwehren und ihre Nbrichtung
besprechen, sichere Bezugsquellen aller auf das
Liischwcseu bczughabcndcn Maschinen und Appa-
rate, Requisiten und Utcnsilien anführen, und
daher besonders den Gemeinden zu empfehlen
fein i

3. diesbezügliche Inserate bringen.
Sie wird jeden Monat zwei mal, und zwar

am 1 . uud 15. erscheine».
Der psiinumer.-pseig beträgt für Graz ganzj. fl. 2.

„ „ „ ., „ „ haloj. fl. 1.
„ „ „ f. Auswärts b. freier Postver-

sendung ganzj. fl 2..W
(1471) halbj. fl. l,I5).

I n s e r a t e
werden berechnet folgendermaßen:

Tanze Seite . st, 10.-jVei3m.Emsch.10°.,Rllb.
Halbe „ . .. 6 - ^ „ « „ ,. 20 „ „
Viertel „ . ,. 3.50 ,, 12 „ „ 30.. ,.
Achtel „ . „ 2.^ ,. 1« „ „ 40 „ „
Srchzehnt. Seite „ 1.20 „ 24 „ „ 50 „ „

Zu zahlreicher Pränumeration ladet ein
der Redacteur und Herausgeber :

E. Unterwalder.
(1476) " ^ Nr. 1652.

Erinnerung
an M a r i a K o l c n c , angeblich von

Sotla.
Der Tabulargläubigerin Maria Ko«

lenc, angeblich von Sotla, wird hiemil
erinnert, daß für dieselbe znr Empfang
nähme des Realfcillnclungsbeschcides vom
22. April 1870. Nr. 1095, in der Exc-
cutionssache des Franz Springer gegen
Josef Dolenc von Weixclburss, Exccnten,
Herr Alois Skraber von Sittich als
Ourator a,<1 ilotum aufgestellt wurde» ist.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 22sten
Juni 1870.
l1403"3s Nr. 4588.

Ginleitung
zur Todeserkläluug.
Vom k. l. städt.-dcleg. Bezirksgerichte

Rudolfswerth wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Slrum-

bel geb. Serauz von Kandia in dic Ein-
leitung des Verfahrens zur Todeserklärung
der in Ocrmosnic ansässig gewesenen, seit
30 Jahren verschollenen Theresia Sercmz
gewilligct, nnd derselben Herr Johann
Saitz von Weindorf als ̂ 'nratoi' uä acwln
der Todeserklärung bestellt worden.

Theresia Aerautz wird demgemäß auf-
gefordert, binnen

E i n e m J a h r e ,
d. i. bis 15. I nn i 1871 vor diesem Gerichte
zu erscheinen, oder dasselbe oder den e»
nannten Curator von ihrem Leben oder
Aufenthaltsorte Kenntniß zu geben, widri-
gene nach dieser Frist über neuerliches 3ln<
suchen zu ihrer Todeserklärung würde ge-
schritten werden.

K. l. stadt. - deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswerth, am 15. Juni 1870.

(1421—2) Nr. 6499.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

DaS k. k. Bezirksgericht Senosctsch
macht bekannt, daß die in der Executions-
fachc des Anton Trost von Podgric gca.cn
Ignaz Muha von Großubelslu pcl.0.315 ft.
o. 8. o. mit dem Bescheide vom 12. Ma i
1869, Nr. 2524, auf den 27. August und
28. September 1869 angeordneten zwei
ersten Real-Feilbietungslagsatzungen als
abgehalten angesehen werden und die dritte
auf den 5. November 1869 bestimmte,
auf den

5. A u g u s t 1 8 7 0
ilbertragcn worden ist.

K. l . Bezirksgericht Senosetsch, am
3. Juni 1870.

MOLL'S

Geidlitz-Pnlver.
^ M ^ ««> »< nel»t«»«. Jede Tcliachrel der von mir erzeugte» Seidlitz - Pulver uud jedem die ei,,i5l...

Pulverdosis umschliesiendeu Papier ist meiue amtlich veponirtc Schutzmarke aufaedrückt " " ' ^ ' " ^

Central-Versendungs-Depot: Apotheke „zum Storch" in Wien.

Preis einer versiegelten Originalschachtel l st. öst. W. — Gebrauchs-Anweisnng in allen Sprachen.
Diese Pulver behaupten durch ihre außerordentliche, in den mannia.fllltia.stm Fällen erprobte Wirksamkeit unter sämmtlil lü'l i l>isl>cr

bekannten HauSarzcneicn unbestritten den crstm Nanc, ; wie dcuu viele Tausende aus allen Theilen dc« aroßi-n ^aiserleicln'S uns vor-
liegende Danksagungsschreiben die dctai l l i r len Nachweisungen darbieten, das; dieselben bei h a b i t u e l l e r V c r s t u p f u u a U n d e r -
d a u l i c h t c i t und S o d b r e n n e n , ferner bei K r ä m p f e n , N i c r e n l r a u l h e i l c n , N e r v e n l e i d e n , H c r , l l o v f c , c n e r v ü s e n
K o p f s c h m e r z e n , V l u t c o u g c s t i o n c n , g i c h t a r t i g c u G l i e d e r . A f f e c t i one n , eudllch bei Anlage zur H y s t e r i e H l i v o c k o u -
d r » e , lluda«erudcm B r c c h r c , z u, s. w . mi t dem besten Er fo lg angewendet wcrdcu und die nachhaltigsten Hcilresnltate lieferten.

^ t t ^ k l l t l l l k ' " 2<«bach hei Herrn ^ « » , Q l » , stl»><«, Apotheker „zum goldene Hirschen." — Gorz :
" /i'ttNVa/'l und / l . Hle/^en/t,^,-. — Gurkfe ld: /i>/e</. /e,>mc/li;.v. —° Krainbur<f: <8<?/,.

Hsc/ta«ni^) Apotheker. - Nudol fswer th : ./o.v,?/' S,^</mann. — Wippach: / ln f „n
/)e/,^i.v. — E i l l i : Xa^/ /^>i.v/,e/-. - M a r b u r g : ^ /<tt//eini</.

Durch obige Firmen ist auch zu beziehen das

Gchte Dorfch-Leberthran Qel.
Die reinste und wirksamste Sor te Mcdic ina l thran ans Vcrgen in Norwegen.

Jede Vontc i l lc ist znm Nüll'rschlcd von andern ^ l ^ rU i rmisor tcu m i l uicincr Schnhniarle versehen.
Prc,s einer ganzen Voutci l le ncbst Gebranchsanwrisnug 1 fl. «0 l r . , einer halben I sl. öst. W .

D a s echte D o r s c h - L e b e r t h r a n - V c l w i rd mi t dem besten L r fo lg angewendet bci B r n s t - nnd ̂ n n g e n l r a n l h r i t e n
S I r o p h e l u und N h a c h i t i s . Es heilt die veraltetsten G i c h t - nud r h e u m a t i s c h e n beiden, so wie chronische H a n t a u s s c h l i i g r .

Dlese reinste uud wirksamste aliür ^ r b n l h r a n - S o r i c n w i rd durch die sorgfältigste Einsammluug und Ausscheidung von Dorsch-
i n d e m d i e i u d eu ' O r i g i u a l s l a scheu e u t h a l -

t e n e F l i l s s l g l e i t sich g a n z i n d e m s e l b e n n n g c s c h w ä c h t e n P r i m i t i v e n Z n s t a n d e b e f i n d e t , w i e s ie a n « d e r
H a n d d e r N a t u r u n m i t t e l b a r h e r v o r g i n g . " ^. »««»»»

(74tt—I4) , Apotheker und Fabricant chemischer Produclc in Wien.

l , l6dl)—2) >1il. ld40.

Erinnerullg
an die unbelannt wo befindlichen Paul,
Josef, Barlhelmii S a m a t u r c a n und
Apollonia T e l ban aus Großligoma und

die allfiilligen Rechtsnachfolger.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Ober-

Laibach wird den unbekannt wo befind»
lichen Paul, Josef, Barlhclmä Samaturcan
nnd Apollonia Telban aus Großliczoina und
den allfälligcn Rechtsnachfolgern hiermit
erinnert:

Es habe Anton Samaturcan von
Listoina Nr. 1 wider dieselben die Klage auf
Verjährt - und Erloschcncrllärung der für
sie auf seiner Realität «i»!i Reclf - M . 233
?> I I . Fol. 479 ^ sstcudenthal haftenden
Satzpost, «ud MN5. 31. Mai 1870, Zahl
1546, hieramls eingebracht, worüber zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung die
Tagsatzung auf den

4. O c t o b e r 1 ^ 7 0 ,
früh '.» Uhr, mit ren, Anhange dcö tz 29
a. G. O. angeordnet nnd dc» Geklagten
wcgcn ihres unbelanntc,, Aufenlhallcö Herr
Franz Ogrin uon Ol'crlaibach als (^uru.-
tor 2(1 ̂ t un i ans ihre Gefahr und Kosten
licstlllt wurde.

Dessen wcrden dieselben zu dem ^udc
ucrsländiget, daß sie allcosaUö zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen andern
Sachwalter zu bestellen und anhcr namhaft
zu machen haben, widrigens diese Rechts-
sache mit dcm aufgcstcUten Curator ver-
handelt werden wird.

K. t. Bezirksgericht Oberlaibach, am
2. Juni 1870.

(1429—2) Nr. 2864.

Einleitung
znr Todes-Olklämng.

Vom l. k. Bezirksgerichte Wippach wird
bekannt gemacht:

Es habe über Einschreiten des Stephan
Domcnit, Maschinenschlossers in Wiener-
Neustadt, durch Dr. Kml Äcyrcr, dic ge-
richtliche Todeserklärung des in der Schlacht
bci Königglätz verwundeten nnd seitdem
vermißten Patrouilleführers des 20. Iägcl>
Bataillons Anton Domenil eingeleitet und
demselben als Curator Hrn. Ioh. Hwolelj
von Wippacl, bestellt.

Anton Domenit wird daher mittelst
gegenwärtigen Edictes mit dcm Beisätze
vorgeladen, daß das gefertigte Bezirks-
gericht nach Vcrlanf

E i n e s J a h r e s ,
wenn er während dieser Zeit nicht erscheint
oder das Gericht auf eine andere Art in
die Kenntniß seines Lebens setzt, zur Todes-
erklärung schreiten werde.

K. t. Bezirksgericht Wippach, am 17tru
Juni 1870.

Epileptische Krumpfe (Fallsucht)
heilt brief l ici, dcr H p c c i a l a ^ t für «,'pilcpsk «»^, <D. l ^ l l »
llx«'ü» i l l V e r l i » , Lonisenstraszê s». -Ncreit« iilier hiiiidsU!ci^h!'i!!.

(210-2) >W ^ ^ Nr, 0350.

Nnndmachtmg.
Samstag am 2. J u l i d. I . , Vormittag um

9 Uhr, wird hicramts die Licitatiou zur Vermietbung der
Wohnung im «. Ttoct im hiesigen

Burgerspitalshause Nr. VV«,
! bestehend n«s 4 Aimmern, « Speis mit Küche und
.Holzlege, für Michaeli RV3« abgehalten werden.

Stadtmagistrat Laibach, am 37. Juni R^^D.
Per Dürgermeilier.

Eine Wohnung.
bestehend aus v i e r U p a r q u e t t i r t e l l Z i m m e r n , Küche,
Speise, Keller, Holzlege und Dachkammer ist zu vermiethen.
Näheres im Zcitungseomptoir. /^.
(1401—3) Nr. 2517.

Freiwillige Aeräußerullg
einer M a h l - un> Sägemühle.
Vom t.t. Bezirksgerichte (Äoltschec wird

hicuiit tu»d gemacht:
tiis sci über Ansucheu der Sladtge»

meillde Guttschcc die freiwillige >̂c«äußc>
rung der dersclbeu gehörige»! M a l ) l ' und
S ä g e m ü h l e Hs.-Nr. l̂ l̂  in der Stadt
Gottschee um deu AuSiufspreiö von 5000 fl.
bewilliget, und zu deren Noruahmc die
Tagsatzung auf den

9. J u l i 1 8 7 0 ,
früh !1 Uhr, im Ottc der Mühle aüge«
ordnet worden.

Die îcitatim'.vocdiugmssc lämicll zu
den üewöhülichen Amtsslundcn hiergcrichts
und am Tage der ̂ icitatiou bei der ^ici^
tatiouo'Colnmission eiugeschcn tvcrden.

K. t. Äeziitsgcricht Gollschce, um
11. Ium 1870.

(1362 ' 2 ) " '.lir. 1319.

Erinnerung
an die uubctalmt wo befindlichen Mattiu
N c u t z i n g c r u»d Maruöu 1̂i 0 v a l uou
Großligoina und allfälligcu RechtSnach«

folgcr.
Von dcm t. t. Vczirtsgerichtc in Ober-

Laiboch wird den undclaiutt wo befind'
lichcn Martin Rentzinger u»d Murusa
Novak von Großligoina uud alifälligln
Ätechlsnachfolgern hiermit erinnert:

Es habe Ialoli Ncmögar von Groß-
ligoiua wider dieselben die Klage auf Per»
jährt- uud Orloschcncrklärung der Rechte
aus dem auf seiner Realität Rcctf.>Nr. 20,

Fol. 470 uci Ccplc ililabuliltel, Ehcvcl-
tra^c ddlo. 4. August 1792, uud pl l ln .
14. Ma i 1870, Z. 1319, hieramts ci»^
gebracht, worüber zlir ordentlichen müud
licheli Verhandlung die Tagsatzlmg auf den

20. J u l i 1 8 7 0 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. ai'gcoldi'cl und dcn Gclla^lcn
wcqcil ihrcS llübelanilten Aufcmhaltcs Heir
Franz O^rin oon Ober-Laibach als OuiÄ-
wr ad uewm auf ihic Gefahr und Koslcil
bestellt wurde.

Dcsscn weiden dieselben zu dcm (5l>dc
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcmcn oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen halx-n, widrigcilS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curalor
verhandelt werden wird.

K. k. ÄczirkSgericht Ober-Kaibach, a»l
22. M m 1870.

(1163-3 ) Nr?614^

Dritte ezec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezillsgcrichte Ncifniz wird

bekannt gemacht, daß in dcr Excciiliol'ö^
fache dcr Maria Icnc'lc von ^aibuch gcacn
Andreas ttcsser von Sodersic Nr. 49 pclo.
210 fl, 0. «. 0. die mit Hcschcidc vom 3ttn
September 1869, Z. 3995, aof den 22tcn
December 1869 angcmdnctc dritteRealfcil-
bictung mit dcm vorigen Anhange auf dc»

22. D e c e m b e r 1 8 7 0 ,
früh 10 Uhr, im GerichtSsihe übertrage"
wmdc.

K. k. Bezirksgericht Rcifniz, am 20len
December 1869.

Druck und Verlag von Ignaz v. »leinmayc H Fedor V»mber« in l'ailiach.




